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ken können. Darum berichten wir ihnen, wie ein einzelner Mitbürger die prachtvollen

Barockgemälde am Beinhaus von Gentilino gerettet hat; wie der Heimatschutz

mithalf, eine der schönsten Steinbrücken im Verzascatal vor der Zerstörung
zu bewahren. Am Abbruch zweier Walliser Bergbauernhäuser, aus denen man
eine Schweizer Trinkstube in Düsseldorf zusammenzimmerte, werden sie freilich
weniger Freude haben, dafür aber um so herzlicher lachen über das Ritterbürglein,
das ein biederer Berner als Gehäuse für seinen Volkswagen erbaute und dabei
sicher meinte, im Sinne des lieben Heimatschutzes gehandelt zu haben.

Damit erreicht der geistige Bogen, der sich über dieses Heft spannt, wieder den

Alltag. Einmal mehr soll er unsere Leser erkennen lassen, wie weit der Heimatschutz

reicht: vom Wolkenkratzer bis zum Autofriedhof; von der Altstadt bis zur
Steinbrücke im einsamen Bergtal; und dabei sagen wir kein Wort von den anderen

großen Sorgen, die uns jetzt und in der nahen Zukunft bewegen werden. Man
denke nur an die Schiffbarmachung des Hochrheines, die Autobahnen, an die
geplanten Elektrizitätswerke am Doubs, der leicht zu einem zweiten Spöl werden
könnte. Fürwahr, es lohnt sich, unserer Bewegung anzugehören; von den geschichtlichen

Grundsteinen unseres nationalen Daseins steigt sie auf bis zu den
Wolkenkratzern unserer Tage. Das macht ihren inneren Reichtum aus, in dem jeder nach
seiner Anlage und Neigung sein Arbeitsfeld, seine besondern Ärgernisse, aber auch
seine Genugtuungen finden kann. _,. _b b Die Schnftleitung
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